
 

 

 

 

 

 

 

STRATEGIE ZUR NACHHALTIGEN ENTWICKLUNG 

  



Die Andrássy Gyula Deutschsprachige Universität Budapest fühlt sich der nachhaltigen Entwicklung 
in jeder Hinsicht verpflichtet und erachtet vor allem folgende Dimensionen einer nachhaltigen 
Entwicklung für besonders wichtig: 
 
a) Ökonomische Dimension 

 Umweltverträgliche Produktion von Gütern und Leistungen  
o Minimierung des Energieeinsatzes 
o Internalisierung externer Kosten (Umweltkosten) 
o Kreislaufwirtschaft 
o Stoffstrom-Management 
o Substitution umweltbelastender Stoffe 

 Soziale Verträglichkeit (Arbeitsbedingungen, menschwürdige Entlohnung, Mitbestimmung 
von Produktionszielen und -methoden) 

 Langfristiger Wohlstand für alle 

 
b) Ökologische Dimension 

 Beachtung der Komplexität ökologischer Wechselwirkungen 
 Nachhaltiger Nutzen durch Vernetzung von Einzelmaßnahmen 
 Erhalt von Biodiversität 
 Beachtung der Umweltbelastbarkeit 
 Erhalt der Regenerationsfähigkeit / Selbstregulation 
 Erhalt der Stabilität ökologischer Systeme 

 
c) Soziale Dimension 

 Entwicklung der Fähigkeit zur Übernahme individueller, kollektiver und globaler 
Verantwortung für umwelt- und entwicklungsbezogene Aspekte und Auswirkungen des 
Handelns 

 Wissenserwerb, Kompetenzerwerb und Regeln, die in Richtung zukunftsfähiger 
Produktionsweisen und Konsummuster weisen 

 Demokratische Meinungsbildungsprozesse 
 Maßnahmen zur Herstellung von Überschaubarkeit der Prozesse zur Beeinflussung der 

Gesellschaft 
 Stärkung der Eigenverantwortlichkeit im Umgang mit knappen Ressourcen 
 Menschenwürdige und zugleich umweltgerechte Lebensstile / Suffizienz 
 Förderung der menschlichen Gesundheit 

 
d) Kulturelle Dimension 

 Entwicklung einer ganzheitlichen Naturwahrnehmung 
 Entwicklung eines rationalen sozio-kulturellen Umgangs 
 Entwicklung des Bewusstseins über Tradition und Religion 
 Entwicklung des Bewusstseins für eine nachhaltige Entwicklung 
 Bewahrung und Förderung kultureller Diversität 

 



e) Wahrnehmung der globalen Dimensionen nachhaltiger Entwicklung 

 Armutsbekämpfung 
 Ernährungssicherheit und -souveränität 
 Schaffung internationaler institutioneller Rahmenbedingungen für einen sozial und 

ökologisch verträglichen Welthandel 
 Schutz der Erdatmosphäre 
 Nachhaltige Nutzung der Ressourcen „Boden“ und „Wasser“ im globalen Kontext 

 
Die Andrássy Universität Budapest, als europäisches Gemeinschaftsprojekt mehrerer Staaten 
Europas versteht sich unter den oben genannten Gesichtspunkten als Vorbild und ist stets bestrebt, 
alle relevanten Aspekte einer nachhaltigen Entwicklung weiterzuvermitteln. 


